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10. Mai 1857.

B e k a n n t m ci ch u n g.
Wie bereits am 24. April 1854 Nr. 20 des Wo­

chenblattes und Beilage zu Nro.110 der neuen Mün­
chener Zeitung ausgeschrieben wurden ist der ledige 
Wirthösohn Joseph Huber von Eiümannsberg unter 
Euratel des Wirths Jnnocenz Huber von Hattenhofen 
gestellt, und können daher mit dem Genannten nur 
unter Zustimmung des CnralorS rechtsverbindliche Ge­
schäfte eingegangeu werden. Auch wird eine Zahlung 
nicht geleistet demjenigen, der ohne Zustimmung des 
Curatorö dem Joseph Huber borgt.

Am 24. April 1857.
Königliches Landgericht Friedberg.

- Widder. ' • ^'" ♦ — *

^n&nnbi • --------- r“W4 Hl« rlr.st.ri:' -.s
Bekan ntmachung. ^'"

Die Lieferung deö Brennholzes für das Bezirks­
gericht Aichach für das Etatöjahr 1857,58 zu ohnae- 
fahr 75 Klafter Fohren (Mandel) Scheitholz, wird

Samstag den 23. Mai l. Is.

Nachmittags 2 Uhr

in dem Sipungösaale deö unterfertigten Gerichtes an 
den Wenigstnehmenden versteigert, wozu Steigerungö- 
lustige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
Steigerungölustige, welche dem dießseitigen Gerichte 
nicht bekannt sind, sich mit einem Zeugniß ihrer hei­
matlichen Polizeibehörde über ihre betreffende Liefe­
rungsfähigkeit ailSzuweisen haben.

' Aichach den 1. Mai 1857.
Kvnigl. Kreis- und Stadtgericht.

Der kgl. Direktor.
Ebenhöch.

Bekamtmachung.

Untersuchung gegen Therese Reiöner 
von Hohenwart wegen Diebstahls 
betr.

Theres Reisner, 24 Jahre alt, katholisch, ledie 
Näherin von Hohenwart, durch, dießseitiges rechtSkräg- 
tigeö Erkenntniß vom 18. Septbr. v. IS. wegen bef- 
sonderS erschwerten Diebstahls-Verbrechens zu einer 
2'/»jähriger ArbeitShansstrafe verurtheilt, hat sich nach 
ihrer' am 5. März l. Jö. erfolgten Entbindung vhn- 
erachtct der über sie verhängten landgeruhtl. Polizei­
aufsicht, dem Vollzüge der Strafe durch die Flucht 
entzogen. 3 ” „

Es werden demnach alle Gerichts- nnd.Polize.ibe- 
börhen ersucht, diese Theresia Reiöner, deren Signa­
lement nicht näher bezeichnet werden kann, im Betre- 
tungofalle sofort verhaftenj, und wohlverwahrt an die 
kgl. Strafanstalt nach Amberg abliefern zu lassen, 
uns aber alsdann hievon sogleich zu benachrichtigen.

Aichach, am 4. Mai 1857..
Königl. Kreis- und Stadtgericht. .

Der königliche Direktor:
Ebenhöch:

Ediktal-Ladung.

Verschollenheitserklärung der Baucrosöhne 
Joseph und Mathias Pestele von Toden- 
weis betr.

Auf dem Anwesen des Gütlers Blasius Schweg­
ler Von Todenweiö ist seit dem Jahre 1826 für die 
verlebte Viktoria Pestele von dort ein Zehrpfenning 
von 200 fl. hypothekarisch versichert.

Als Miterber dieser Viktoria Pestele erscheinen 
die seit dem russischen Feldzug vermißten Sohne 

Joseph und Mathias Pestele.
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Da nun der Besitzer Schwegler auf Löschung 
dieses ZehrpfenningS dringt, so ergeht hiemit an die 
zwei genannten Joseph und MatkiaS Pestele oder de­
ren allenfallsige Deszendenz die Aufforderung 

hinnen 6 Monaten a dato^k
ihre etwaigen Ansprüche an erwähnte 200 st. um so 
sicherer hierorts anzumelden, als nach Umstuß dieser 
Frist dieselben ohne Caution an die Berechtigten hi- 
nauSbezahlt würden.

Aichach den 18. April 1857.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer. , .

Privat-Anzeigen.
Versteigerung.

In Folge Entschließung der Herzog!, bayerischen 
Geschäftökanzlei vom 22. d. MtS. wird daö zur dieß­
seitigen Domaine gehörige Jssger-Anwesen zu Aresing 
bestehend in dem ganz neu erbauten Wohnhause nebst 

Stadel und Stall zu 0,14 Dez.
Garten 0,48 Dez.

l Aecker 2,85 Dez.
: Wiesen 2,— Dez.
- am 14. Mai d. I. Vormittags im Jägerhause z>, 

Aresing öffentlich versteigert, wozu Steigerungölustige 
hiemit eingeladen werden.

Kühbach, 25. April 1857.
Herzvgl. bayer. Domaine Wittelsbach.

Kapital-Offert.
300, 350, 400, 450, 500, 600, 800, 875, 1000,

1300, 1500, 1700, 2060, 3000 und 4000 st. sogleich 
und 8000 st. biö Juli d. Jö. sind zu 4'/. Proz. 
auf Landanwesen zur ersten Hypothek auszuleihen, 
durch das

Co mm i ssio n ö -B u r ea u
, Hugo Hostie

Armenhauögasse 9. 13t in Augsburg.

Kapital^Offert.

Bei der Stadtpfarrkirchenverwaltung Aichach lie­
gen 565 st. gegen vorschriftsmäßige Versicherung zum 
auölcihen bereit.

chxroadnv rm osduci
,ihrbii a^-,ni/ih»j6^di»^ 4iHuad#$ iua »>n^ll? n»f4<jn,»lt,y »:a7 rreiuKt»»rq»nL siirib!» d»2 Ink»« ,

Lebensverficherungs- 8 Ersparniß-Bank in Stuttgart.
46’/io Prozent Dividende.

Der zweite Rechenschafts-Bericht dieser Anstalt, pro ult. Dezember 1856 abgeschlossen, ist nun er­
schienen, und können die Versicherten bet unterzeichneter Agentur solchen in Empfang nehmen.

Der Ueberlchuß entspricht einer Dividende von 46*7,0 Prozent, hat also den vorjährigen günstigen 
Abschluß sogar noch übertroffen.

Ich lade wiederholt zum Beitritt in diese wohlthätige Anstalt mit dem Bemerken ein, daß Diejenigen, 
welche noch vor Ende Juni d. I. ausgenommen werden, Antheil an der sich pro 1857 ergebenden Dividende 
haben.

Prospekte und Antrag-Bogen, sowie auch Statuten deS Capitalisten-Vereins stehen unentgeldlich 
zu Diensten.

Einlagen in den Capitalisten-Derein können ohne vorherige Anmeldung an da« Bureau franco 
eingesandt werden.

Friedberg, den 8. Mai 1857. •
Fr. Versmann, Agent.

«SHYSVf irr.bum imnnivy m3 um ,L,fs»I

Wie Kölnische Hagel-Versicherungs - Gesellschaft
vrsichert Boden-Erzeugnisse gegen den Schaden deS Hagels gegen feste Prämien ohne jede Nachzahlung.

DaS Grundkapital besteht auü drei Millionen Thalern, wovon 2'/, Millionen effektiv begeben sind, 
und der Reservefonds beträgt nach dem jüngsten Rechnungs-Abschlusse 58,185 Thlr. 20 Sgr. Preuß. Court.

Nähere Auskunft unter Behändigung von Antragsformularen ertheilt der unterzeichnete Agent ter 
Gesellschaft.

Friedberg am 8- Mai 1852.
Fr. Versmann.



— 75 -

Pie Leipziger Feuerversicherungs-Anstalt.
Die in neuerer Zeit sich allenthalben mehrenden Brandunglücke veranlassen den Unterzeichneten 

seine Bermittlung zur Versicherung von beweglichen Gut aller Art gegen FeuerSgefahr anzubietcn.
Friedberg, den 8. Mai 1857.

Fr. Versmann, Agent.

.UV N Einladung
zur Versicherung der PodenerzeugnUe gegen Kagelschlag -

bei der neuen bayerischen Hagelversicherungs-Gesellschaft in München.
Der unterfertigte Agent bringt hiemit zur öffentlichen Anzeige, daß die von Seiner Majestät dem 

König von Bayern aUergnädigst konzessionirle

Neue baytttscht Hagelversichkrungö Gesellschaft
die Bodenerzengnisse als: Gräsereien, Futterkräuler, Kartoffel, Getreide, Hülsenfrüchte, Oel und Handelö- 
Gewächse, Gespinustpflanzen, Tabak, Hopfen, Wein, Obst u. s. w. gegen Hagelschlag für eine feste, jeden 
Nachschuß auoschließeude Prämie versichert, und jeden Schaden innerhalb Monatsfrist nach geschehener Ab- 
schäyuug baar und voll bezablt.

Die pünktliche Erfüllung der eingegangenen Verbindlichkeiten gewährleistet, außer den laufenden 
Prämien Einnahmen auch ein Grund-Kapital von

fl. 1,000,000 Ncbs-Wg. ' -— _. T . .
verthcilt in 10.000 Aktien ä fl. 100. welche baar und voll einbezahlt werden.

Der Unterzeichnete empfiehlt sich zur Vermittlung von Versicherungen bei dieser vaterländischen An­
stalt und ertheilt mit Vergnügen jedwede Auskunft. ;;;. . u ’ / :

x Friedberg den 3. Mai 1857.
Karl Manin, kgl. Aufschläger.

(3) Agent der Muen bayerischen Hagelversicherungs-Gesellschaft in MÜtichen.

In nächstkommender Woche finden folgende 
öffentliche Siyungen beim kgl. Kreis- u. Stadt­

gericht Aichach statt.
Montag den 11. Mai, Vormittags halb 9 Ubr. Untersuchung 

gegen Sebastian Weichselbaumec von Manching wegen 
Verbrechen des Betruges.

Am nämlichen Tag, Vormittags Iv Uhr. Unkcrsuckung gegen 
Taver Kastt von Geisenfeld wegen Diebstahls-Vergehen. 

Mittwoch den 13. Mai, Vormittags halb 9 Uhr. Untersuchung 
gegen Peter Knabl von Geimersheim wegen mehrfacher 
DiebstablSvergehen.

Donnerstag den 14. Mai, Vormittags halb 9 Uhr- Untersu­
chung gegen Peter Kappelmayer von UnterpindHart wegen 
Verbrechens des ausgezeichneten Diebstahls,

An demselben Tag, Vormittags lOUbr. Untersuchung gegen 
Georg Satzinger von Hengersberg wegen fahrlässiger 
Tödtunq. §i , g| al 15

Freitag den 15. Vormittags halb 9 Uhr. Untersuchung gegen 
Christoph Büttner aus Fürth wegen Diebstablsvergeben 
(Einspruch.)

Am nämlichen Tag, Vormittags 10 Uhr. Untersuchung ge 
gege Sebastian Walter von Mitterscheiern wegen uner­
laubter Selbsthülfe.

In der Eich lei ted'schen Buchdruckerei ist Fried­
berg ist erschienen »nd zn haben:

Das Nothwendigste von der Landwirthschaft 
und der Obstbäumzucht, sür die Hand der 
männlichen Schuljugend eingerichtet und von 
einem praktischen Schulmanne (in Fragen und 
Antworten) bearbeitet. Preis br. 6 kr.

Preise der Trockenfutter vom 18. bi^ 24. April.
571 Ztr. Heu per Zentner mittlerer Preis 1 fl, 1Z kr. 
67 Ztr. Ohmat per Ztnr. 1 fl. 14 kr. — 4d Ztnr. 
Roggenstroh per Ztnr. 33 kr. — 21 Ztnr. Veesen- 
ftroh per Ztnr. 33 kr.



— 76 —

Abermals eine neue Lehrmethode.
Herr Professor Karl Jacobi in Berlin kündigk an, daß er nach eigenthümlicher Darstellung mittelst Un- 

terrichts-Briefen zur gründlichen Kenntniß der englischen wie der französischen Sprache verhelfen wolle.*) Die 
durchaus praktisch gearbeiteten Briefe sollen deßwegen viel schneller zum Ziele führen, als mündlicher Unterricht, da dieser 
nie so bündig und gedrängt und nie von vielem ganz unnützen Reden, Wiederholen und Vorgreifen frei sein kann, wäh-- 
rend in den Briefen oft kleine Andeutungen das Verständniß vermitteln.

Diese UmerrichtSart ist sinnreich und gemeinnützig zugleich, daher selbe gegebenen Falles allerdings Beach­
tung verdienen dürfte.

6 Hl.
•) S. Münchner Boten Nro. 103, Seite 464.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vvm 2. Mai 1857.

Thl.

Frucht-

So r t e n

Schrann enftand. Durchschnittöpr. pr.
Ml:

Schäffel
Ganzer Erlös

Zui Ganzen 
vorhanden.

Hieran 
verfanft.

|3m Rest 
«geblicb.

höchster mittlerer mindester

Schäffel. st.ii kr. st. tr.) st. -kr. st. kr^

Waizen 
Körn "
Gerste""^
Haber

152
112 »

49 '
216 ।

152
^12
Ü- 49 "

216

- 

—

25
16
14 

. 7

44
27
43
45

25
16
14
7

5
4

“■' 8-
34

24
15

^13

7

30
41
39
25

3814
1800
693

1637

45
18

5

Summa
^529 529 ^ MI5W II.

Aichacher Viktualien-Preise
7945 8

Gegen die letzte Schranne 
^mir ist der

Mittelpreis

gefallen

st.
gestiegen

st
’ 1

kr, 

38 
14
5 ,

i^- »nim.'.rP

Fleisch per Pfund. kr.chs. Brod Pfd. Lth. Qnt.

Ochsenfleisch, gemästetes 13 -^ Halbkreuzer Semmel ■»? 1 3
Kuhfleisch 11 - Kreuzer Semmel — . 3 0 3
Rindfleisch 11 - Halbkreuzer Röggl — 2 3;.
Schweinfleisch 15 — Kreuzer Röggl — 5“ 3
Kalbfleisch'- „j rUch'kvi'st 9 — Halbbatzen Laib ’S—n E iTf '.
Schaffleisch — Bayen Laib 1 4 —

Mehl, pr. Dreißiger.

2'/- -.Mundmehl oder Auszug.
1 .^Semmelmehl . . .
3 DiMittel-od. Roggenmehl
2 i 'Nachmehl . . . .
—j u s Beutel- od. Brodmehl
— ^ § 1 Pfd. Roggenbrod

Mundmehl oder Auszug

Viktualien - Preise für Friedberg und Lechhausen.
Fleisch, pr. Pfnnk, ]tr. ।pf. |Brod. IPfd. ! Lth. fQm.lTheill Mehl, pr. Piertt.

kr. pf.'
8 

'7
6
5
4
3

1
l
1

2

Ochsenfleisch, gemästetes 
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Mund-Semmel 
Kreuyer Semmel 
Zweikreuzer Röggl 
Bierkreüzer Röggl 
Batzen Laib tön Pi s.
Achlkreuzer Laib

4 1 
2

3 
3

12
24

5
10

3

1 Pf- Waizenbröd kostet 8 kr. 2 pf.
I Drtl. - 8 Mäßl

Feistes Mnndmehl 
Semmelmehl 
Waizenmehl 
Geringeres Waizenmehl 
Roggenmehl 
Nachmehl

1 st.jkr.1pf. 
r>o- 

1i56 — 
1 40 — 
1*4-
11 6 -

— 28^

1 Metzen^— 2 Vrtk.)

München 2. Mai. Augsburg 1. Mai.

Ort der Schranne
: Seesen. ’. ( Waizen.

1 Pfund Roggenbrod 3 kr. 2 pf.
1 Mäßl 2 Dreißiger. 

Schrobenhausen 30. April. Friedberg'30l April?

München

höchst.! miltt., mind.lbockst, uiitl.

Ist. kr. st.

Augsburg . .
Schrobenyausen , r -
Friedberg . . 8 59 8 37j 815 25

Korn. . j; < । Gerste, 

miud.s hockst.> mittl.^ mind.
Haber.

______  _________ _ ^ hochsttt mitttt i mind. f höchst. I nutrt.ipÄ, 
kr st. Ur. st. jkr. st, lkr.ist. Ur. !st. Ur. ist._jkl. st. Ur. st. kr.> st.Ur. st.Ifr st. skc. stl) fr. !ÄT|~fr7

---------------25 42 25 3 24,24 17 80.16 28 15,34 14 17 13 45,131 4j 7 34 7 2 0 49 

24 56 2 4 23 23 3215 46 15 27 151—14 5114 2113 4,;, 755 7 43 7^27 

212023 5022 8 162116 415311340 13 5 12 52, 7 43 7 16 641
25 3 23 29 2155 15 8,114 58,14.50 14j48; 13 53 12 58i 7149 7 35* 7^1

st. I ke.jst. skr.lst.I-kr.

(Gedruckt in der Eickleiter'schen Buchdrucker«-! in Friedberg ) (Redigirr von Th. Mittler.)


